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Timo Przybylak 

FDP-Fraktionsvorsitzender 

Alleestraße 1 

59269 Beckum 

Herrn Bürgermeister 

Dr. Karl-Uwe Strothmann 

Weststr. 46 

59269 Beckum 

Beckum, 12.06.2020 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Karl-Uwe Strothmann, 

die FDP-Ratsfraktion stellt hiermit folgenden Antrag zur Beschlussfassung im hierfür 

zuständigen Ausschuss. 

Antrag: 

Hiermit beantragen wir die Einrichtung einer Arbeitsgruppe „Radverkehr und 

Schulwegesicherheit“ mit dem Ziel, die vielen bisherigen Ideen zu priorisieren und weitere 

neue Ideen zu entwickeln. Die Ideen und vorläufigen Ergebnisse der Arbeitsgruppe sollen 

in das zu erstellende Radwegekonzept für die Stadt Beckum einfließen. Nach der Erstellung 

des Radwegekonzeptes soll die Arbeitsgruppe die bestmögliche Umsetzung dieses 

Radwegekonzeptes beraten und vorbereiten. 

Die Arbeitsgruppe sollte sich aus den zuständigen Mitarbeitern der Verwaltung, je einem 

politischen Vertreter jeder Fraktion und auch ständige Teilnehmer verschiedener 

Nutzergruppen, wie z.B. den ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club), 

zusammensetzen.  
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Die Arbeitsgruppe Radverkehr und Schulwegesicherheit in Beckum sollte das Ziel verfolgen, 

durch das Zusammenführen der Nutzer, der politischen Vertreter und der Behörden eine 

effiziente Planung und Realisierung von Maßnahmen zur Förderung des Radverkehrs und 

damit zur Erhöhung des Radverkehrsanteils in Beckum zu erreichen. Es soll das Verständnis 

füreinander gefördert, über Sachstände zu Planungen und Vorhaben informiert und über 

Möglichkeiten zur Verbesserung von möglichen Missständen beraten werden. 

Die Verwaltung sollte zudem prüfen, wie eine effiziente Arbeit der Arbeitsgruppe mit dem 

zukünftigen Planungsbüro für das zu erstellende Radwegekonzept koordiniert werden 

könnte. Das Planungsbüro sollte nach Ansicht der FDP-Fraktion in enger Zusammenarbeit 

mit der Arbeitsgruppe ein Radverkehrsnetz erarbeiten, das alle wichtigen Ziele des 

Radverkehrs berücksichtigt. 

Begründung 

Wir haben in Beckum schon viel für den Radverkehr getan, aber wir können noch mehr tun. 

Bei den Sitzungen des Arbeitskreises sollte über Maßnahmen und Prioritäten diskutiert 

werden, die das Radwegenetz verbessern sollen. 

Ziel der Arbeitsgruppe sollte eine spürbare Steigerung der Fahrradnutzung in Beckum 

werden sowie eine Erhöhung der Verkehrssicherheit für den Radverkehr. Radwege sind ein 

Angebot an die Bürgerinnen und Bürger. Je besser sie sind und je besser sie 

wahrgenommen werden, desto eher werden sie angenommen und desto mehr Anreize sind 

vorhanden, große Teile   des Alltagsverkehrs   mit   dem   Rad zu   bewältigen   und   dadurch   

den motorisierten Kurzstreckenverkehr zu reduzieren. Ziel des zu entwickelnden 

Radwegekonzeptes sollte es sein, Möglichkeiten und geografische Randbedingungen für 

Radwegeverbindungen zu definieren, die insbesondere den Belangen der 

Alltagstauglichkeit genügen, darüber hinaus aber auch der Nutzung durch besondere 

Personengruppen mit z.B. Pedelecs, E-Bikes oder Lastenrädern Rechnung tragen müssen. 

Nach unser Meinung sollten von der Arbeitsgruppe folgende Handlungsfelder beraten und 

bearbeitet werden: 
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• Gesamtstädtisches Radverkehrsnetz für den Alltags- und Freizeitverkehr 

• Maßnahmenkonzeption zur Umsetzung des Radverkehrskonzeptes 

• Schließung der Netzlücken Radwege 

• Handlungsbedarf Fahrradparken an öffentlichen Zielen und überdachte 

Fahrradparkplätze 

• Fahrradstation am Neubeckumer Bahnhof 

• Leitsystem für den Radverkehr 

• Fahrradleihsystem 

• Öffentlichkeitsarbeit und Service 

• Verbesserung der Schulwegesicherheit 

Wir sehen als FDP-Fraktion den Bedarf einer Arbeitsgruppe, denn in den vergangenen 

Monaten wurden von fast allen Fraktionen Anträge mit Bezug auf die Verbesserung des 

Radverkehrs vorgelegt. Dies zeigt uns, dass das Interesse an der Verbesserung des 

Radverkehrs in allen Fraktionen vorhanden ist. Nach Ansicht der FDP sollten nicht einzelne 

Anträge kurzfristig beschlossen werden, denn wir brauchen hier ein schlüssiges 

Gesamtkonzept für das Radwegenetz und die Schulwegesicherheit. 

Eine separate Arbeitsgruppe würde es ermöglichen die vielen Ideen zu priorisieren und 

noch weitere Ideen zu entwickeln. Weiterhin wurde vor einiger Zeit die ADFC Ortsgruppe 

Beckum gegründet. Für die Ideen dieses Vereins und weiterer Interessensverbände könnte 

diese Arbeitsgruppe das Gremium sein, in dem auch Ideen des ADFC diskutiert und 

umgesetzt werden könnten. Wir würden es daher begrüßen, wenn auch mindestens ein 

Mitglied des ADFC in die Arbeitsgruppe aufgenommen wird.  

Viele Schüler nutzen für den Schulweg das Fahrrad. Darum ist Schulwegsicherheit und 

Radverkehr eng miteinander verbunden. Auch dieses Thema könnte von der Gruppe 

beraten werden und damit ein Ansprechpartner für Anregungen der Eltern sein. Wir stellen 

uns vor, dass in dieser kleinen Arbeitsgruppe auch gemeinsame Ortsbesichtigungen 

stattfinden, um Problemstellen in Beckum genauer zu begutachten und gemeinsam mit der 

Stadtverwaltung zu Lösungsansätzen zu kommen. 
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Von der Verwaltung sollten Mitarbeiter aus den Fachdiensten Stadtplanung und 

Wirtschaftsförderung sowie Recht und Ordnung an dieser Arbeitsgruppe teilnehmen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

  

Timo Przybylak            

FDP Fraktionsvorsitzender         


